
Meldung von www.Fussball24.de vom 26.11.2009 13:04 Uhr.________________________________________________________________________FCN-Torwart Schäfer will gegen Sperre angehenFrankfurt/Main (dpa) - Torhüter Raphael Schäfer vom Fußball-Bundesligisten 1. FC Nürnberg droht wegen seines Tritts gegen den Wolfsburger Zvjezdan Misimovic eine Sperre von vier Spielen. Gegen die ergangene Einzelrichter-Entscheidung will der Routinier aber beim Sportgericht des Deutschen Fußball-Bundes (DFB) angehen, teilte der DFB mit. Der Einzelrichter hatte Schäfer wegen «krass sportwidrigen Verhaltens in der Form einer Tätlichkeit» mit der langen Sperre belegt.Schäfer wird vorgeworfen, in der Partie des 1. FC Nürnberg beim deutschen Meister Wolfsburg Gegenspieler Misimovic mit dem linken Bein in den Unterleib getreten zu haben. Schiedsrichter Markus Schmidt hatte die Szene nicht beobachtet. Deshalb konnte der DFB-Kontrollausschuss nachträglich Anklage erheben.________________________________________________________________________Diesen Artikel finden Sie auch online unter www.Fussball24.de/in/85005


